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Rr. 76. Donnerstag den 36 . März 1911 . 82 . Jahrgang .
HagesneuigLeLten.

Baden .
H Karlsruhe , 29 . März . (Strafkammer .)

Wegen Bezahlens der Zeche geriet der Maurer
Julius Rau aus Langensteinbach am letzten
Stephanstag in der Wirtschaft „ z . Anker " in
Langensteinbach mit einer Frau Kiefer, die
in dieser Wirtschaft als Aushilfskellnerin ser¬
vierte , in Streit, bei dem er die Frau am
Halse packte, schüttelte und dann zu Boden
warf, wodurch dieselbe verschiedene Verletzungen
erlitt . Dieser Vorfall beschäftigte im Januar
das Schöffengericht Durlach . Von ihm wurde
Rau wegen Körperverletzung mit 3 Wochen
Gefängnis bestraft . Er legte gegen dieses
Urteil Berufung ein mit der Behauptung, daß
ec Frau Kiefer nicht zu Boden geworfen habe,
sondern daß er , da er beim Aufstehen von
seinem Platze an seinem Stuhle hängen ge¬
blieben und dadurch umgefallen sei , wobei er
die Frau Kiefer im Stürzen mitumgerisfen
habe . Zum Beweise für seine Behauptung
ließ der Angeklagte zur heutigen Berufungs¬
verhandlung mehrere Zeugen laden . Deren
AuSf̂ en standen in derartigem Widerspruchmiteinander , daß der Gerichtshof es für ge-
bo^« «achtete, die Verhandlung auszusetzen ,wKtrre Erhebungen und auch die Ladungweiterer Zeugen anzuordnen .

G Karlsruhe , 29 . März . Der badische
Sängerbund zählte am 31 . Dezember 1910
442 Vereine mit 15 456 Sängern , gegen das
Vorjahr mehr 178 Sänger . Von den 11 badischen
Kreisen weist der Kreis Karlsruhe mit 101 Ver¬
einen und 4223 Sängern die größte Zahl
Bundesvereine auf, während der Kreis Walds¬
hut mit 10 Vereinen und 242 Sängern an
letzter Stelle steht.

Durlach , 30. März Die Aufnahmein die Volksschule der Stadt DurlachMdet am Montag den 3 . April d . I statt .Wir verweisen hierzu auf die Bekanntmachung
>m Inseratenteil . Da bei Beginn des zu Ende
Lohenden Schuljahres noch das alte Schul-

. — — - --- —

gesetz in Kraft war und letzte Ostern alle die¬
jenigen Schüler ausgenommen wurden , die in
der Zeit vom 1 . Juli 1903 bis 30 . Juni 1904
geboren sind , so müssen an Ostern 1911 die¬
jenigen Kinder zur Schule angemeldet werden, '
die in der Zeit vom 1 Juli 1904 bis 30 April
1905 geboren sind , also bis 30 . April 1911
sechs Jahre alt werden .

Bruchsal , 29 . März . Die konser¬
vative Partei des 10 badischen Reichs-
tagswahlkreiseS Karlsruhe - Bruchsal hält hier
am nächsten Sonntag eine Vertrauensmänner¬
versammlung ab , in welcher über die Unter¬
stützung der Kandidatur des Frhrn . v .
Gemmingen ein definitiver Beschluß gefaßt
werden soll .

Heidelberg , 29 . März . Die Er¬
öffnung und Inbetriebnahme des
neuen Bahnhofs dürfte bei Einhaltung des
Bauprogramms im Herbst des Jahres 1916
erfolgen .

>t < Mannheim , 29 . März . Am Sams¬
tag den 1 . April , vormittags 11 Uhr findet
im „Rosengarten" dis Eröffnung der unter
dem Protektorat des Großherzogs stehenden
großen Kochkunst - , Wirte - und Hotel -
ausstellung statt.

tz, Mannheim , 29 . März . Zu der Auf¬
sehen erregenden Diebstahlsaffäre , bei
der sich der Sohn des Oberbuchhalters
Leist , ein Untersekundaner , 54000 Mk. an¬
eignete , wird noch bekannt , daß der Täter
allem Anschein nach ein Opfer der Schund¬
literatur geworden ist . Die Tat wurde mit
unglaublicher Dreistigkeit ausgeführt. L . be¬
gab sich auf das Hauptsteueramt und in das
Büro seines Vaters und öffnete dort mit dem
Kassenschrankschlüssel den 6 fach verschlossenen
Tresor und entnahm ihm 54000 Mk . in Bank¬
noten und Gold . 20000 Mk . in Goldrollen
ließ er liegen . Der verwegene Dieb hatte
bei der Verübung der Tat ein unglaubliches
Glück . Der Bürodiener ging am Büro vor¬
bei , sah den Schlüssel stecken , ging aber nicht
hinein , da er annahm , daß der Oberbuchhalter

in seinem Zimmer weile . An dem Kassen¬
schrank befindet sich eine Alarmvorrichtung,
die zu den Wohnungen des Bürodieners und
zweier höherer Beamten im Hauptsteueramt
führt . Die elektrische Klingel , die bei der
Oeffnung des Kassenschranks ertönen soll , war
aber abgestellt auf Wunsch eines der Beamten,
der sehr nervös sein soll . Uebsr den Auf¬
enthalt des Diebes fehlt zurzeit jede Spur.

G Rastatt , 29 . März. Der Direktor
der hiesigen Privatrealschuls H . Büchler
feierte heute seinen 80. Geburtstag . Der
Jubilar kann auf eine 60jährige Schultätigkeit
zurückblicken und leitet seit 25 Jahren sein
Institut .

S M a r k d o r f (Amt Ueberlingen) 29 . März .
Die hiesige Gemeinde hat beschlossen , das
Schulgeld auf die Gemeindekasse zu
übernehmen .

— Geflügelzuchtkurse der Land¬
wirtschaftskammer . Die Veranstaltung
von Geflügelzuchtkursen durch die Landwirt-
schastskammer in der hiefür zur Verfügung
gestellten an und für sich sehr sehenswerten
und mit reichem Lehrmaterial ausgestatteten
Geflüzelzuchtanstalt des Herrn Zoernsch in
Kappelrodeck scheint nach der Zahl der ein¬
laufenden Anmeldungen ( durchweg Frauen
und Töchter ) gute Beachtung zu finden . Es
wird in den dreitägigen Kursen nicht nur über
die Geflügelzucht selbst eingehend praktisch und
theoretisch unterrichtet , sondern auch die zweck¬
mäßige Unterbringung des Geflügels ( prämi¬
ierte Stallanlagen ) , sowie die wirtschaftliche
Verwertung desselben und seiner Erzeugnisse,
insbesondere auch das Schlachten und Zu¬
richten für den Markt praktisch demonstriert .
Der erste Kurs dauert vom 4 —6 . April. Es
ist für gute billige Unterkunft in Kappelrodeck
gesorgt. Die Landwirtschaftskammer ist bereit ,
bedürftigen Teilnehmern einen Zuschuß zu ge¬
währen .

— Vom 1 . April an übernimmt es die
Reichspost - Verwaltung , gewöhnliche post-
ordnungsmäßig beschaffene Briefsendungen im

Jeuilketon . 76)

Der letzte Odenftein.
Dngmal ' Roman von Henrik West erström .

( Fortsetzung .)
Graf Braunitz trat soeben aus dem Park-

ivr auf die Straße. Als er des Engländers
ansichtig wurde , blickte er ihn erstaunt an und
eilte dann rasch auf ihn zu .

» Mr . Mond ! " rief er , ihm sichtlich erfreut
Hand entgegenstreckend, „sind Sie 's denn

wirklich oder neckt mich wieder ein Doppel¬
gänger? "

« Nein, diesmal nicht , Herr Graf, i,aen Sie meinen . Ihr alter Bekannt
Amerika,

"
versetzte Mr . Drummond,Hand schüttelnd , „ dieses Wiedersehe

wich aus mehr als einem Grunde,"
eiser hinzu , „ und wenn ich Sie nichLjeit beraube , so möchte ich um eine

reoung unter vier Augen bitten .
"

. « Zeit habe ich im Ueberfluß, mein l
es der Graf vergnügt, „ und ein Mc

A>e kommt mir stets gelegen . Kommmein Freund !"
« Erst muß ich meinen Fiaker abl

bemerkte Drummond, zu dem Kutscher

der ihm lauten Dank für die reiche Bezahlung
nachrief.

Beide Männer schritten im anregenden
Geplauder durch den Park dem Schlosse zu .

„Ich sah vorhin eine Dame , welche mir
bekannt schien , das in Ihrem Park befindliche
Gartenhaus betreten, " sagte der Engländer,
als eine Pause des Gesprächs eintrat.

„ Dort wohnen zwei Damen, beide Fräulein
von Erminger .

"
„ Meine Bekannte aus Amerika nannte

sich Fräulein Maria Blank, " sagte Drummond
zögernd .

„ Ist mir nicht bekannt , wie kommen Sie
darauf , Mr . Mond ? " fragte der Graf ver¬
wundert.

„ Ich sah die Dame ganz bestimmt in jenes
Haus treten .

"
„ Nun , dann wird's eine Bekannte dort

sein , oder vielleicht eine Schneiderin , Putz¬
macherin und dergleichen Natürlich ist sie
jung und hübsch .

"
„Freilich ist sie das, " versetzte Mr . Drum¬

mond lächelnd, „ doch weder Putzmacherin noch
Schneiderin , sie war drüben Erzieherin .

"
„ Ah, " machte der Graf , stehen bleibend

und den jungen Mann forschend anblickend ,
„ und Maria Blank nannte sie sich ?"

« Ja , Fräulein Maria Blank , wie ich vor¬

hin sagte, weshalb schauen Sie mich denn mit
so verdächtigen Augen an , Graf Braunitz?"

„ Weil ich mir lange gewünscht habe , einen
Glückspilz anzuschauen.

"
„ Und den glauben Sie doch nicht in mir

entdeckt zu haben ? " fragte Mr . Drummond
erstaunt . „Ja ? na, dann tröste Gott die Un¬
glücklichen ! " setzte er seufzend hinzu .

„Das wird sich bald zeigen , mein Freund ! "
meinte der Graf , „ und — weiß der Himmel
— wenn ich nicht Ihnen vor allen Menschen
auf diesem Erdenrund ein solches Glück , wo¬
nach ich vergebens mit all meinem Reichtum
verlangt, von Herzen gönnen werde.

"
Mr . Drummond schüttelte verständnislos

den Kopf und folgte dem Grafen in das
prächtige Schloß , dessen kostbare Einrichtung
mit kaiserlicher Pracht ausgeführt worden war .

„Was habe ich alter Einsiedler davon ?"
sagte er auf des Engländers unverholene Be¬
wunderung , „ werde bald wieder davonfliegen
und die ganze Herrlichkeit hinter Schloß und
Riegel verkümmern lassen .

"
„ Weshalb heiraten Sie denn nicht ? " rief

Drummond vorwurfsvoll , „ besitzen Sie nicht
alle Eigenschaften , eine Frau glücklich zu
machen?"

„ Ich dachte ebenso, wurde indes von diesem
eitlen Wahne schnell geheilt . Schloß und Park



Ortsbestellbezirk der Postanstalten auf Ver¬
langen bei den Absendern durch Eilboten ab
holen und zur Postbeförderung auf¬liefern zu lassen . An Gebühren werden
erhoben : 2) für die Eilabhvlung einer Brief¬
sendung 25 Pfg, , bei gleichzeitiger Abholung
mehrerer Sendungen für jede weitere Sen¬
dung 10 Pfg , d) bei Zurückziehung eines
Auftrags , wenn der Bote den Weg zum Ab¬
sender bereits angetreten hat, 25 Pfg . Die
Gebühren unter a) hat der Absender bei der
Uebergabe der Sendungen, die Gebühr unter
b) bei der Meldung des Boten bar an diesen
zu entrichten . Die Anmeldung von Aufträgenkann durch Fernsprecher oder mündlich am
Schalter oder schriftlich erfolgen. Dabei istdie Stückzahl der abzuholenden Sendungen
anzugeben Für schriftliche Anmeldungen, die
in den Briefkasten gelegt oder den bestellendenBoten mitgegebrn werden , wird eine besondere
Gebühr nicht erhoben .

Deutsche» Reich.
* Berlin , 30 . März . General feld¬

marschall Frhr . von der Goltz hat einem
Berichterstatter der „ Bert . Morgenpost" gegen¬über erklärt , er habe noch keine direkten Nach¬
richten über den traurigen Vorfall in Kon¬
stantinopel erhalten . Er kenne Herrn v
Schlichting als ruhigen und besonnenen Mann ,bei dessen ganzem Charakter es ausgeschlossen
sei , daß er seine Leute mißhandelt oder nur
zu scharf getadelt habe . Die Art der Korrektur ,die er bei dem albariesischen Soldaten vor¬
genommen hat , sei umsomehr zu verstehen ,als der Mann weder die türkische noch eine
sonstige Sprache außer albanesisch verstandv . Schlichting habe offenbar das eigenartige
Ehrgefühl der Albanesen nicht gekannt , die
jede Berührung ihres Körpers als tötliche Be¬
leidigung ansehen . Der Vorfall sei somit aufeine Verkettung außergewöhnlicher Umstände
zurückzuführen , ohne daß den Offizier irgendeine Schuld trifft .

* Berlin , 30. März Bei völlig wolken¬
losem Himmel ist das Thermometer gestern
schnell gestiegen . Die Temperatur betrug nach¬
mittags im Schatten 20 Grad Celsius .

* Nordhausen , 29 . März . Die Unter¬
schlagungen des Bürgermeisters Dr.
Pampel in Stolberg stellten sich nach
neueren Ermittelungen als weit umfang¬
reicher heraus, als angenommen wurde. Die
Gesamtunterschlagungen betragen mindestensMillion .

* Koblenz , 30 . März . Ein hier fest-
genommerier alter Verbrecher gestand , daß er
mit einem Spießgesellen mehrfach Anschlägeauf Eisenbahnzüge unternommen habe.Vor einiger Zeit legten sie auf der HunSrück-
bahn an einer steilen Kurve schwere Steins
auf die Schienen. Bei Simmern lockerten sie

die Schrauben einer Schwelle, um einen ZuL
zum Entgleisen zu bringen und die Passagiere
auszurauben. Ebenso wie im ersten Falle , so
ist auch hier der Anschlag an der Wachsam¬keit des Bahr.personals gescheitert.* München , 30 . März . Zwischen Rosen-
heim und Kufstein entstand durch Arbeiter,die trockenes Reisig anzündeten , um das Essen
zu kochen , ein Waldbrand . Feuerwehr und
Holzarbeiter versuchen , den Brand einzu¬dämmen. Diesem sind bereits 200 Morgen
zum Opfer gefallen.

Italien .
* Rom . 28 . März . In Menaggerowurde ein Personenzug mit Postwagen von10 maskierten Briganten überfallen und sämt¬

licher Pakete beraubt.
Rntzland .

* Petersburg , 28 . März . Die Ant¬wort Chinas ist eingetroffen . Sie wurdeals befriedigend anerkannt . Dem russischen
Gesandten in Peking sind entsprechende In¬
struktionen erteilt worden .* Zarizyn , 27 . März Der MönchJliodor bat seine nach Tausenden zählenden
Verehrer , Lebensmittel zur Klosterkirche
mitzubringen Die Kircheneingänge sind ge¬
schlossen bis auf eine kleine Seitentür , die
zum Verkehr mit der Außenwelt dient . Jliodor
äußerte , man könne ihn nur gewaltsamvom Altäre fortreißen . Seine Verehrer seien
entschlossen, für ihn einzutreten Abends trifftder Gouverneur ein .

Griechenland .
* Korfu , 29 . März . Die „ Hohen -

zo Ilern " und die Begleitschiffs sind gegen12 Uhr nach sehr schöner Fahrt vor Korfu I
eingetroffen. Der Kaiser empfing an Borddie Spitzen der Behörden. Später war Früh¬
stückstafel an Bord

Türkei .
* Konstantinopel , 29 März . DerMörder des Oberstleutnants v . Schlichtingist von einem heute mittag zusammengetretenen

Kriegsgericht einstimmig zum Tode ver¬urteilt worden . Heute nachmittag erschiender erste Adjutant des Sultans auf der
deutschen Botschaft , um das Beileid desSultans aus Anlaß der Ermordung v . Schlich -
tings auszusprechen . Namens der Regierungkondolierte der Großvesier . Die türkischen
Marineoffiziere sandtem dem deutschen Bot¬
schafter Beileidstelegramme .* Konstantinopel , 29 . März . Die
gesamte Presse gibt ihrem Bedauern und
ihrer Entrüstung über die Ermordung des
Oberstleutnants v . Schlichting Ausdruck und
hebt dis Sympathie der Türkei für die deutscheArmee und das gedeihliche Wirken der deutschenInstrukteure hervor . Der Sultan hat an den
Deutschen Kaiser ein Beileidstelegramm ge-

richtet , in dem der Tod des Oberstleutnankv . Schlichting als ein großer Verlust für dil̂türkische Armee bezeichnet wird . Der Kriegsminister hat dem preußischen Kriegsministersv . Heeringen seine Teilnahme ausgesprochen 1
Afrika .

* Alexandria , 29. März . Der Kron¬
prinz und die Kronprinzessin sind an^
Bord des Lloyddampfers „Prinzregent Luit¬
pold" nach Korfu abgereist .* Casablanca , 30. März . Die fran - l
zösischen Kreuzer „ Du Chapla"

und^
„ Friant "

, sowie ein Transportdampfer ms
Truppenverstärkungen sind hier eingetroffen .

Amerika .
* New - Dork , 28 . März . Die Kunst¬händler Louis und Josef Duveen , gegendis im letzten Herbst ein Strafverfahren wegen

Hintergehung der Zollbehördeeingeleitet worden
war , wurden zu Geldstrafen von je 10 MDollars verurteilt.

Albany b New Dark, 29 . März . In
früher Morgenstunde brach Feuer aus , welchesdas Kapitol , das einen Wert von 25
Millionen Dollars darstellt , zu zerstören droht* Albany (New Aork), 29 . März , lieber
den Brand des Kapitols wird weiter ge¬meldet : Das Feuer brach im dritten Stoff
aus , wahrscheinlich infolge der mangelhafte«
elektrischen Leitung, und verbreitete sich mit
großer Geschwindigkeit . Das Kapitol wurde
teilweise zerstört . Der Wsstflüge ! ist gänM
niedergebrannt. Beide Sitzungssäle wurden
durch die hineingeschleuderten Wassermassen
sehr beschädigt . Die wertvolle Staatsbibliothek
ist verbrannt, mit ihr Manuskripte und Doku¬
mente von unschätzbarem Wert. Man ver¬
mochte nur einen Teil der ' Dokumente zuretten . Der Gefamtvsrlust wird auf acht bis
zehn Millionen geschätzt . Einige Feuerwehrleutewurden durch Glassplitter verletzt. Ein Mann
soll durch herabstürzende Trümmer getötetworden sein.

* Albany (Staat New Aork), 30 . März
Von sachverständiger Seite wird der Brand¬
schaden im Kapitol , abgesehen von den ver¬
brannten Dokumenten der Bibliothek , auf5 Millionen Dollar geschätzt .

SchöffengerichtDurlach. Ergebnis der Schöffen-
gerichtssitzung vom 23 . März 1911 : 1) Heinrich Wich.Müller Eheleute in Wolfartsweier wegen Berstrickungs -
bruchs : Freisprechung. 2) August Philipp von Karls¬
ruhe wegen Hausfriedensbruchs : SO Mk . Geldstrafeevtl. 10 Tage Gefängnis . 3) Friedrich Johann Gein -
brecht von Teutfchneureuth wegen Vergehens gegendie Gewerbeordnung : 25 Mk . Geldstrafe evtl. 5 Tage
Gefängnis . 4 ) Ferdinand Friedrich Karl Schömbergvon St . Ilgen wegen Diebstahls : Verweis . 5) Georg
Kempf von Durlach wegen Beleidigung des Josef Hos-bauer in Hohenwettersbach: Freisprechung. 6) Jakob
Gustav Doll von Berghaufen wegen Beleidigung »es
Raimund Scherer in Berghausen : 10 Mk . Geldstraieevtl. 1 Tag Gefängnis .

gehörten einst den Vorfahren der beiden
Damen im Gartenhaus . Ich spiegelte mir
vor , ein edles Werk zu tun , wenn ich die
schöne Tochter des letzten Erminger zu meiner
Frau und damit wieder zur Gebieterin dieses
Schlosses machen würde . Ich rechnete wie
ein Handelsmann mit meinem Mammon , mit
dem stolzen Besitze, aber nicht mit dem Herzen
der jungen Dame , die im edlen Stolz meine
Hand und meinen Reichtum verwarf . Sie
stand in ihrer Armut himmelhoch über mir .

"
„Und war ihre Mutter damit einver¬

standen ? "
„ Blanko von Erminger ist eine Waise ; mit

dem alten General , ihrem Großvater , starb
ihr letzter männlicher Verwandter. Schutzlos
stand die Arme in der Welt ; unser Adel bot
ihr ein Obdach an , es soll sogar vom Hofeaus ihr eine Stellung angeboten sein . Doch
zog sie es vor , auf eigenen Füßen zu stehen ,
sich ihr Brot selbst zu verdienen , anstatt als
geduldetes Anhängsel ihrer Standesgenossen,als eine verschämte Arme das Gnadenbrot
zu erhalten . Ich habe das junge Mädchen
stets bewundert und in Schutz genommen,wenn man in der Gesellschaft unbarmherzig
den Stad darüber brach und hatte , wie ge¬
sagt , den Entschluß gefaßt , sie zu heiraten.
Dieser Korb war mir ganz gesund , da ich in

der Tat nicht darauf gefaßt war , und sonst
auch nirgends wohl anders als hier einen
bekommen hätte. Jetzt bin ich für immer
kuriert .

"
„ Und womit hat sich Fräulein von Ermingerihr Brot verdienen können ? " fragte Mr.Drummond mit stockendem Atem.
Der Graf betrachtete ihn nachdenklich und

zögerte eins Weile mit der Antwort.
„ Ich horte , daß sie einen bürgerlichenNamen angenommen habe und als Erzieherin

nach Amerika gegangen sei, " sagte er endlichlangsam „Ei, Mr . Mond ! "
setzte er lachend

hinzu , „ was haben Sie denn nur ? Hat meine
Geschichte Sie so fürchterlich erregt ? "

Der junge Mann war plötzlich aufge¬sprungen und hatte mit blassem Antlitz das
Zimmer durchmessen. Jetzt blieb er vor dem
Grafen stehen .

„ Vollenden Sie doch , Herr Gras ! " sagteer mit vibrierender Stimme, „ Fräulein von
Erminger nannte sich in Amerika Maria Blank.

"
„ Ich glaube, daß es sich so verhält, Mr.Mond ! " erwiderte Graf Braunitz ruhig,

„ Blanko Maria sind, wie ich weiß, ihre beidenVornamen , daraus ließ sich ja leicht ihrPseudonym Herstellen.
"

„ Jawohl , und jetzt wird mir auch manchesRätselhafte klar, " sagte der junge Mann

wehmütig lächelnd . „ Ach , wie soll ich es nur
ansangen , das verworrene Rätsel meines
eigenen Daseins zu lösen, "

setzte er plötzlich
schmerzlich erregt hinzu , „ wäre ich doch nie¬
mals hierhergekommen , wo ich mir selbst
den Boden des Glücks entzogen , und was
soll ich beginnen, um mich vor Wahnsinn zu
schützen .

"
Der Graf sah ihn ängstlich an , das

wunderliche Gebühren seines Gastes , den er
vor drei Jahren in Amerika als Urwald-
Jäger kennen gelernt und liebgewonnen, doch
nicht dazu hatte bewegen können , bei ihm
zu bleiben , erfüllte ihn mit der Besorgnis,
wirklich einen Wahnsinnnigenvor sich zu haben.

„ Als ich Sie vorhin sah , Graf Braunitz,
"

fuhr jener traurig fort , „ da war's mir wie
eine Erleuchtung, als habe Gott Sie mir gerade
jetzt gesandt als Retter und Freund.

"
„Nun . das will ich ja auch herzlich gern sein ,

mein Bester ! " unterbrach ihn der Graf hastig^
„ nur ändern Sie diesen tragischen Ton , der bei
einem Mann wie Sie , mit dem ich im Urwald
Freundschaft geschlossen, geradezu beängstigend
wirkt . Zum Henker noch einmal , Mr . Mond,
schenken Sie mir Ihr volles Vertrauen oder
lassen Sie 's bleiben , ich liebe alles mit dürren ,
vernünftigen Worten. Hat die Liebe Sie M
überspannt gemacht ? "

(Fortsetzung folgt.)



SröHingrrstratze 37 ist der
^ 2 Stock , bestehend in 4 Zim -
'

« ern und sämtlicher Zubehör , auf
J uli M vermieten ._—ikltterftraye » , 3 . Stock , ist

schöne Wohnung von
z Zimmern Küche und Zu-
Hehör auf sofort oser später
in vermieten .
L VUd . llokmaim , Telephon 1752 ,

Karlsruhe , Kaiserstr . KS
"

Zu vermieten Kroneuftratze 8
^ -im Hinterhaus 2 kleine Zimmer ,

Lüche und Zugehör per sofort oder
-später an kleine Familie . Näheres

S auPtstratze S6 a im Laden
"

Moltkeftratze 11 ist wegen
Wegzug eine schöne 3 - Zimmer -
Wohnung mit Balkon , geschlossener
Lerynda und allem Zubehör auf
^ J uli zu vermieten . Näh . Part , l .

Eine Wohnung von 2 heizbaren
Zimmern mit

'
Alkov , Kammer ,

Küche, Keller und Speicher ist auf
1 . Juli an eine ruhige Familie zu
vermieten . Näheres
_ Rappenftr . 1 . 2 St

3 - Zimmerwohnung im 2 . Stock
mit Küche , Keller , Speicher ist
auf 1 . Juli zu vermieten

_ Mittelstratze s2 .
Freundl . 3 -Zimmerwohnung im

2 . Stock mit Mansarde und allem
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Psinzstr . 27 im Laden .

schone 4 - Zimmerwohnung im
2 . Stock mit Balkon . Glasabschluß ,GaS , Wasser und sämtlichem Zu¬
behör auf 1 Juli zu vermieten

Kelterstraße 12 , 1 St
8 - AM - WliMlI

««bst allem Zubehör in schöner
freier Lag « per sft Juli evtl ,
früher z« vermieten

Kauplstraße 16
Schöne freundl . 2 Zimmer -

Mohnung mit Wasser- und Gas¬
leitung und allem Zubehör aus
1 . Juli zu vermieten

Aue , Adlerstr . l l , 3 St .
Aue

Schöne 2 - Zimmer -Wohuung
im 2 . Stock , mit Balkon und
Veranda samt allem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten Zu erfragenEcke Linden - und Gartenstr .

Kalk » Bäckermeister ._M Ml. M«
an bessern Herrn zu vermieten

Werderftr . 13 , 2 St
Ein möbl . Zimmer

sofort oder auf 1 . April zu ver -
Dcrmieten HerrenAr . 26 , 1 St .

Möbliertes Zimmer'wir separ . Eingang sofort zu ver¬
mieten Lammftr . 9 II .

Suche zum 1 . April ein
gut möbl. Zimmer

ev . mit Schlafzimmer . Offerten« nter 0 . I'
. 121 au die Exp erb .

Suche per sofort oder 1 « Julieure schöne 3 - Zimmerwohnungw ruhiger Lage . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 119 andie Expedition d . Bl ._

Dienstmädchen
wird für 1 oder 15 April gesucht .Wo , sagt die Ervedition d . Bl .

I ^ ISfähriges Madche«
zum Ausgänge - Besorgen für vor -
urittags gesucht Wo , sagt die Er¬
udition dieses Blattes .

'

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Montag de« 3 April 1911 . nachmittags 6 Uhr .
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Ersatzwahl in den Bürgerausschuß .
2 . Geländeerwerbung aus dem Turmberg .
3 . Kanalisation der Stadt Durlach , hier die Einführung der

Schwemmkanalisation .
4 . Baugesuch des Friedrich Schmidt , Holzhandlung hier .Dur lach den 29 . März 19ll .

Der Bürgermeister :
Reichardt .

Der Ratschreiber : Dreikluft .

Bekanntmachung.
Die Aufnahme in die Volksschule der Stadt

Dnrlach betreffend .
Die Eltern oder ihre Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daßdie schulpflichtigen Kinder (auch die z Zt . erkrankten ) , die in der Zeitvom 1. Juli 1904 bis 30 . April 1905 geboren sind , also bis zum30 . April 1911 sechs Jahre alt werden , am '

Montag de« 3 . Äpril , nachmittags ( » 2 Uhr ,
zur Aufnahme in die Volksschule im Schulhaus l . Stock angemeldetwerden . Kinder , die nach dem 30 . April 1905 geboren find , werden
nicht zum Schulbesuch zugelassen.

Auch taubstumme und blinde Kinder sind gemäß der Ver¬
ordnung der Großh . Ministerien der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts und des Innern vom 9 . Juni l904 , die Erziehung und den
Unterricht nicht vollsinniger Kinder betr . , anzumelden . Diese Vor¬
schrift gilt auch für schwach - und blödsinnige Kinder . Die etwaige
Unterlassung der Anmeldung wird nach 71 des Polizeistrafgesetz¬
buches mit Haft bis zu 3 Tagen oder an Geld bis zu 20 bestraft .

Dur lach den 29 . März 19 ll .
Wetrtor :

Ernst .
Durlach .

Zimmermeister Johann Semmler hier versteigert wegen
Aufgabe des Geschäfts am

Donnerstag den 6 April , vormittags 9 Uhr ,sein sämtliches tzandwerkzsng :
12 komplette Zimmermannsgeschirre mit Holzkasten , Schreiner -

werkzeuz , Stellhobel , Nut - und Falzhobel , 2 große Nuthvbel fürBalken , Bund - und Handsägen , 3 Flaschenzüge mit Seil , 2 Zug¬winden , 2 Fußwinden , 2 Hebgeschirre , Kastenwalzen , Wasser - und
Bleiwagen mit Setzlattcn , lange Hobelbänke mit Vorderzangen ,1 Doppelbank , Schraubzwingen und Leimknecht in Holz und Eisen ,verschiedene Bohrer , 2 Erdbohrer , Gerüst und Beschlagbvcke . 2 Zink¬behälter für Carbvlineuin , ein mit Zink ausgeschlagener Lasten fürHolz zur Imprägnierung , Klammern und Schneidhaken , verschiedeneLeitern , alte Fenster , 2 Stück Leimvfen mit Schutzblech , neue und alteBretter , Schwarten , Türen , Bänke und Tische sür Sommerwirtschaften ,Hebeisen , Pickel und Schaufeln , ein Schleifstein mit Gestell , alte
Treppen , 1 Teerkessel mit Gefäß , 3 Kasten und 2 Zimwerwagen .
^ „ Seit 3 Jahren litt ich an häßlichem
Hautausschlag . Schon nach 8räg . G . brauchvon Juckcr ' s Patent . Medizinal .
Leise D . .A .P . Ar. 138 088 war der Er¬
folg augenfällig . Tic

tioLnelen ein und er bildeten sich keine
neuen mehr. Schon »ach 2 St . war meine
Haut vollsl. rein . Pl N " ,8 St . 50 Pf .U5Ag ) n . 150 M . (3- xig, seäikue Form -.Dazu ZnclkiL! Cieme ( nicht fettend u . mitdj75Pf . u. 2 M. bei A ug . Peter , Sldler -
kSrogerie.

Litt
prämiiert goloens Medaille Paris ,
anerkannt seit 15 Jahren als das
beste Binde - und Klebemittel für
sännt , zerbrochene Gegenstände . In
Dur lach zu haben L 30 ^ bei

OLr . TUsr -ia ..
Für Fräulein aus besserer Fa¬

milie wird Stellung als Stütze
gesucht . Offerten unter Nr . 120
an die Expedition d Bl ._

2,G Lr SA -rlrvL
an der großen Gaß sind aus freier j
Hand sofort zu verkaufen . Näheres

Adlerstratze 12 . .

brauch von

Nisse vertilgt so¬
fort radikal bei

1 1 maligem Ge -

ZL Russin L
per Fl . 30 und 50 v/ .

"L?," Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 50, 75 u . 100

SchwabenprrLvrr
zur radikalen Ausrottung von Küchen¬

käfern rc., Schachtel 50

H-MMKlMM-p
MfiUrkM «

kiaü vtstiM ' Mepüon76

Bersch . Wne BozeldSW
für Weich - u . Kürnerfc . iciiw . m .
Inh , je 1 Kindertteg - u . Sitz -
wagen , Kinder - Klappllukk und
2 Puppenwagen billig zu verkaufen .
Zu erfrage » in der Exp -d . d . Bl .

1 SsrA. 1 MmniM
sofort billigst zu verkaufen

Seboldstraße 28 , 1 . St

» , » > , » » , > , » s ,

» Wer für getragene Herren - »
2 und Tamenkleider , Schuhs , 2
A Stiefel , wie auch gebrauchtes» Säcke , Gummiabfälle rc gute »
2 Preise erzielen will , wende sich 2

an H . Seiner . Karlsruhe .
» Schwanenstraße 34 . Postkarre »
2 aenüat . komme ins Hans A

Weitzeln
und sonstige Güncherarbeiten
bestellen Sie gut und billig bei

Jos . Alft . Mreda ,
Herrenstraße 26 . von 1 . April ab

Kelterstraße 2 .
VHP - Verlangen Sie Gesundheits -
Tünchen . Spezialität gegen schim-
melnde Wände._

Abholen von Reisegepäck , Ver¬
bringung desselben von der Bahn
in die Wohnung , sowie kleine
Umzüge besorgt

K . Gehring , Dienstmann,
_ Auerstraße 5 .

Master und WeiWitn

Sparkochherdk
(emailliert , vernickelt u . schwärzt
in allen Größen mit weitgehendster
Garantie empfiehlt

Heim Lek Us.rmLsr2.
Blechnerei u. Jnstallationsgeschäft.

pfinzstratze 33 .
LMr ' Großes Lager in Glas - ,
Porzellan- . Steingut - , Email- , und
Blechwaren , Gas - und Petrolemn-
lampen, Gasherde rc._

Bffanze « und
Almnendünger

Paket 15 , 25 , 40 , 65 u . 100 Pfg .
^äisp- Drügsr-is kug . ? k1ep.

Ein ordentl . , kräftiges Mäd¬
chen, das schon gedient haß sucht
Stelle auf 1 . April . Zu erfragenbei der Expedition d Bl .

E ' ir weißes t boviul - Iileitj , für
Kommunikar ten passend , zu ver
kaufen bei Müller . Dienstgebäude
beim Elektrischen Werk hier .

1 MW eulgeirosien :

ZcdMzclie
2 Preise für diese Woche : I

IIMke - SWsWj
große Fische zum Steven

Pfand 3 ^ Pig

KlM8 SlSöMM
Pfund ZA Pfg .

Ferner
feinst « gewässerte

Stockfische
Pfund 25 Pfg

_ . empfehlen „

pisnnkuek L Lo
! ca . 50 eigcnc Verkaufrstcllcn?!arlsri »he -Pforzh «i «n und

u»eit «rs Nuigebung .



ImrVrreia Aorlscll r. V. Freie Mürlzeevereinistunst .
Lut »eil !

Samstag , 1 April , abends
Vs !) Uhr . im Lokal (Blume ) 2 . St :

VVL
mit Vortrag aus den Befreiungs¬
kriegen „ Ferdinand v . Schill und
sein Freikorps "

, wozu wir unsere
Mitglieder mit der Bitte um recht
zahlreiches Erscheinen turnsreund -
lichst einladen .
_ Der Vorstand .

VllsW - IlMill WW
Eingetroffen sind heute
8 » » tksTrtoKSi ! »

l >» t <> llnlo und Nagnum bvuuin
' nd bitten wir , dieselben in unserm
Hauptgeschäft resp . Filiale Aue
abzuholen .

Im Lause dieser Woche ti essen
noch ein : Xai8 «rliivne und Wolt -
uiann — Von sämtlichen Sorten
können noch Bestellungen entgegen¬
genommen werden

Der Vorstand

Samstag den 1. April , abends 8 Uhr , findet in der
„ Blume "

Besprechung über die Tagesordnung des Bürger -
ausschuffes vom 3 . und 7 . April statt , wozu einladet

Dev Vovflanö .

W MMWiKW » «
- M . 1838. mier Aal! . AOcht —

nimmt Spareinlagen bis zu 20 000 auf ein Sparbuch
entgegen und verzinst solche mit

— — .

prima Ware , smvie einige
Beniner Frühkartoffeln sind zu
baden bei
^ LL'A.«rlr , Mittelste . 7.

Lsstsn , vrodlrlsobsnäsu

2 um Lslbst - Lukpolisrsn altor
unä trüdZsworäsnsr Uöbsl .

Osntr .- 1 - D : o §sris

üsuxteträsss 74
LMMSüisier -
Nüvsisr-
ksnedsilsr

kadm-
LvWLwllr-
Mür. 81angsv-
Naiurer 8snü -
rrüdstiieLs-
eameMvsrl -

IS

in nur l . Qualität ,

IlW AN »
— per Stück 7 Psg . —

empfiehlt bestens

Otto LoLsiwk
H anv tstraße 86 .

Kasse : Hauptstraße 54 , Part . , am Marktplatz , Eingang Kronenstc .

! Zeig « hiermit ergebenst an . daß ich morgen Freitag , 31 . März
Grötzingerstraste 2l ( Marquards Weinstube , Eingang Werderstr .)eine filisls eröffnen werde .

! Zum Verkauf kommen nur ff . Fleisch - und Wnrstwareu
und bitte ich um geneigten Zuspruch

ZLa-rL LnU , Mktzgerki und W»r-lem,
_ _ kammstrahe 24 .

Oonsnmvsrsiir vurla -ok .
Unfern verehl . Mitgliedern zur gef! Kenntnis , daß morgen

Freitag unser Lieferant in Fleisch und Wurstwaren
Herr LLsrr L » nlk , Metzger,in der Grötzingerstraste 2l (Eingang Werderstr ) eine k ' ilisls

snötkknen wird
Wir ersuchen bei vorkommendem Bedarf obige Filiale zu berück¬

ten . — Gegenmarken unseres Vereins werden verabfolgt .
Dsv '

Voarstsoncl .

MsiÄMIirvrr

Vis jiMSkllMSMWe M Ulbert LcLsrr
befindet sich

Kirchstraße 13 .

Zp ->a!?ch. 7rs«drnveine
szZfffkÜj- !

' t üfflUl-reillL iikil! M! VU8l - j! kllttC «6
- -- - sLris - -- --

s ««is KiiesdtiUt « lik
MvüliLir »» ! Hir sine

ewptielilt xu reellen 1 ' reisen

MttSWÄZ »

ZZdslärtr . 13 u . HLuxtstr . 51 .
) lneli6 noeli ilätl . äarmit ' antmerlesani , (lass weine Weine ,sovvolil im I' i'eis , als nncli in (jnolitüt , von keiner . XonknrrenL

ndertrotlen rveräen . Z

Kofliefsvant
empfiehlt blut frisch

Zunge Bcatganse
FMjWsche Poularden, Welsch-

hchneu
Zmge Katen , Zunge Hchuea

KaMnnen . Lappeahähaer .

Ziemer , Schlegel , Büge, Ragout.

MMN , Schnepfe»
Haselhühner .

Junge

KM - vvll VgindirMtz
billig im Ausschnitt .

Schte Holländer

Angelschellßsche
Miau, Merlavs

KheilizMer. TsrbM
Hei«- und Wesersalme .

Frischgewässerte weiße

Stockfische .
Maltakartoffel. Frische Kurden

Kopfsaist, Feines §dst.

8edöll6 xiLikrte 8L !LtBLvm .
das Tausend zu 5 rdrnso ge¬
säte , das Tausend zu 4 Hab
abzugeben Keinrich Schneider ,

Handel ' gärt « ! r , FrieShosst r . 3 .

Schönes Erbsenreifig ist billigst
abzugeben an der Erweiterung des
Hauptmagazins III , Turlacher
Allee , Eingang beim roten Hänsle . .
Abgabe nur vormittags von 8 Uhr
ab . Uebermhmsr für alles be¬
vorzugt _

2 Llisr NoLs
Zeichen u . akazien ) im Oberwald zm
verk aufen Moltkestr . 11 , 3 St . !

sde Imiil
10 — 20 Zentner , zu verkaufen

._ Lammstraste 13 .
Saat- « spkiftiiartoffkln,

Verb . Woltmann , werden noch ab¬
gegeben .

M . Elflein . Zehntstr . 7 .
Ulffz . d . Res . sucht während

8 wöchentlicher Hebung
zxut möirl . Xrinnu r

Offerten unter Nr . 115 an dis
Expedition d . Bl . erbeten

Ireivank .
Junges .Äudfleisch wird morgen

früh ausgebaucn ._
Morgen , streitag

wird Mlchtet.
vis 6 iör § SLSSll

zum Löwenbräu .

AuHtutter Roittei '. irerlls Anfittnl Molfi
i ... „ ^i n ! ^ . — Ilnnenan i ,

Ein gebrauchter Herd und eine
große Badewanne billig zu
verkaufen

Gröhiuaerstr . 29 .
im Alkoi d oder Tage¬
lohn wird bestens be¬

sorgt Spitalstratze 8 .

und Lsggsnsusn SpÄnkorrksn , schwärz und emailliert , unter
weitgehendster Garantie und günstigen Zahlungsbedingungen offeriert

Kisentzandkung,
Blnmenstrake 1» .

2 Waggon Industrie und Professor Woltmann , sindin prima Ware eingetrvffen und empfiehlt zu billigsten Preisen
LLrnrur», Wiltelstr. 7.

NV " Die bestellten Kartoffeln können abgeholt werden .
As *« i» Aünktvnsvlnuli ver

loren gegangen . Abzugeben
Sophieustratze 7 HI

l Einige Zentner gut emgebrachtes
^Oehmdhen zu verkaufen . Zu er-
i s . agen Pfinzstratze 74 .

Ilmenau i . Thür .
Linj -, fllknr .. , prim - tlditur .- lllx .)

Schnell , sicher. Pr . frei.
» GS » » » » » « « » « « S» » « » SS « « « »

Nolksbind Durlch §
e. G. m. u . H. »

G Die Mitglieder wollen ihre *
» Abrechnungsbücher zur Ver - «
I rrchnung an der Kaffe abgeben . 2

Der Borstand , r

M -r»« m A - Mz
Gewitterregen , mild .
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